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Kosmetik
und Fußpflege

Ehrensteinstraße 2
04105 Leipzig

BeautyinSide
Termine unter 0174 7809241

Für Heute. Für Immer.

Lützowstraße 11 · 04155 Leipzig 
Telefon 0341-56 43 220

Öffnungszeiten: 
Mo.–Do. 9.00 –18.00 Uhr

Fr. 9.00 –14.00 UhrBeStellhotline   0341 – 252 27 41

Lieferdienst
täglich von 11-24 Uhr
Georg-Schumann-Str. 173
04159 Leipzig

www.worldofpizza.de
Immer vor Ort! 

www.ortsblatt-leipzig.de

Inhaberin: Katrin Schiekel
Landsberger Str. 50 
04157 Leipzig
Telefon. 0341-9 12 01 48 
www.papiertruhe.de

über 650.000 lieferbare Titel für Sie bestellbar:
- Belletristik
- Fachliteratur / Schulbücher
- Kinderbücher / Malbücher
- Hörbücher / CDs / DVDs
- Spiele / Puzzle
- u. v. m.

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Verantwortungsbewusst spielen. 
Glücksspiel kann süchtig machen! Nähere Informationen unter: 
BZgA 0800 1372700 (kostenlos und anonym) und www.sachsenlotto.de

Glücksrakete und Rubbelkalender  
von SACHSENLOTTO bei uns erhältlich

DHL-Paketshop
Briefe · Einschreiben

Wir bestellen Bücher für Sie!

WEIHNACHTSDUFT
               UND
LICHTERGLANZ

MITTWOCH –
SAMSTAG

15 – 19 UHR  

SONNTAG
12 – 18 UHR  

27.11. – 22.12.2024 

www.gohliserschloesschen.de

Foto: Gerhard Trilse
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Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Gohliser 
Schlösschen 
Musenhof am 
Rosental 
Menckestraße 23

PRKultur g Leben

Ausgewählte Veranstaltungen. 
Sonntag, 03. | 10. | 17. | 24.11. und  01. | 
8. | 15. | 22.12., 11 Uhr: Geführter Rund-
gang durch das Gohliser Schlösschen
Eintritt: 8 EUR | Kinder und Jugendliche 
bis 16 Jahre 4 EUR
So, 03.11., 01.12., 14 Uhr: 
Musikalischer Rundgang durch das
Gohliser Schlösschen
Eintritt: 15 EUR, Kinder und Jugendliche 
bis 16 Jahre 8 EUR
Fr, 01.11., 19 Uhr, Oesersaal: 
Brahms & Jazz – Leidenschaftliche Roman-
tik und temperamentvolle Jazz-Ästhetik.
Eintritt: 20, erm. 15 EUR 
Sa, 02.11., 17 Uhr, Sommersaal:
Divini Sassoni IV
Dieses Konzert der Reihe „Alte Musik – un-
erhört jung“ 2024 ist eine Referenz an die 
sächsischen Komponisten des Spätbarock.
Eintritt: 20, ermäßigt 15 EUR
Mi, 06.11., 19.30 Uhr:
Singen in der Westarkade
Jeder ist willkommen, es sind keine musikali-
schen Vorkenntnisse nötig. Eintritt frei
Sa, 09.11., 16 Uhr, Sommersaal: 
Hier ist mein Himmel schon auf Erden – 

Capella Fidicinia Leipzig. Ein Nachmittag mit 
geistlicher und weltlicher Musik von Johann 
Sebastian Bach und Georg Philipp Telemann.
Eintritt: 20, erm. 15 EUR
So, 10.11., 15 Uhr, Sommersaal:
„Musik der Engel“ heißt das neue Programm 
des Ensembles Pretiosa (Foto). Im Fokus ste-
hen dabei erlesene musikalische Raritäten, die 
eng mit der Musikgeschichte der Stadt Mag-
deburg und Mitteldeutschlands in Verbindung 
stehen. Eintritt: 20, erm. 15 EUR
Mi, 13.11., 19 Uhr, Oesersaal: 
Kammermusikalische Kostbarkeiten mit Stu-
dierenden der Hochschule für Musik und The-
ater „Felix Mendelssohn Bartholdy“ (HMT). 
Eintritt: 20, erm. 15 EUR |
Sa, 16.11., 17 Uhr, Sommersaal:
Festival Europäische Notenspuren
Dieses Konzertformat gibt bisher selten bis gar 
nicht gehörten Werken von Komponistinnen 

aus der Barockzeit eine Bühne. 
Eintritt: VVK 16 EUR, Restkarten an der 
Abendkasse 20 EUR
So, 17.11., 15 Uhr, Oesersaal: 
Beflügelt ~ Samuel Choi ~ Kammermu-
sik im Schlösschen. Es gastieren bekann-
te Pianisten und die vielversprechendsten 
Shooting-Stars der Szene. 
Eintritt: 20, erm. 15 EUR 
Do, 21.11., 19 Uhr, Café am Gohliser 
Schlösschen: DINNER plus – LiederMA-
CHER & Malfatti. Freuen Sie sich auf eine 
weitere Ausgabe unserer beliebten Reihe 

Dinner+ mit einem DREI-GÄNGE-MENÜ und 
musikalischer Begleitung. 
Eintritt: 64 EUR zzgl. Getränke
Sa, 23.11., 17 Uhr, Oesersaal:
Mythos und Macht – Unter diesem Titel des 
neu erschienenen Buches hat der Autor die 
beiden Begriffe in einer völlig neuen Zusam-
mensicht untersucht. Die Buchvorstellung 
will zu Diskussionen und Fragen anregen. 
Eintritt: 8, erm. 6 EUR
So, 24.11., 15 Uhr, Oesersaal:
269. Bürgerkonzert – Subtile Kontraste
„… ein Ensembleklang, der in der Trio-Land-
schaft seinesgleichen suchen dürfte“. Das 
Streichtrio der Sächsischen Staatskapelle 
Dresden vereint drei Musiker aus führenden 
Positionen des Traditionsorchesters. 
Eintritt: 20, erm. 15 EUR

i www. gohliserschloesschen.de

Lichterglanz im Barockgarten

Mi, 27.11.-22.12., 15–19 Uhr: Barockgarten im 
Gohliser Schlösschen – Weihnachtsduft und 
Lichterglanz.  Verweilen Sie bei festlicher Stim-
mung und weihnachtlicher Musik im Barock-
garten. Abgerundet wird unser Angebot durch 
ein abwechslungsreiches Kulturprogramm. 
Mehr zum Thema „Weihnachtsduft und Lich-
terglanz“ im Ortsblatt ab 2. Dezember.

KANZLEI 
NUSSMANN 
LEIPZIG • ZIMMERSTRAßE 1 

FACHANWÄLTIN ERBRECHT 
TESTAMENTSVOLLSTRECKERIN & MEDIATORIN 
FACHANWÄLTIN FAMILIENRECHT 

 

KOSTENFREIE VORTRÄGE • ANMELDUNG ERFORDERLICH 

KOSTENFREIE ERSTEINSCHÄTZUNG 
0341 9838980 • täglich bis 22 Uhr 

www.KANZLEI-NUSSMANN.de 

KoStenFReie eRSteinSChÄtZUnG 
 A 0341 98 38 980 • täglich bis 22:00 Uhr

www.KAnZlei-nUSSMAnn.de

KOSTENFREIE VORTRÄGE • ANMELDUNG ERFORDERLICH
28.10., 18 UHR  VERMÄCHTNIS IM TESTAMENT 
30.10., 18 UHR VORSORGEVOLLMACHT & PATIENTENVERFÜGUNG

Machen Abkömmlinge Ansprüche geltend, 
wird meist zu viel gezahlt. Frau Peper, Fachan-
wältin für Erbrecht, erläutert:
Häufiger Fall ist, die Ehefrau erhält ein Ge-
schenk oder Grundstück. Die Kinder haben 
dann einen Pflichtteilsergänzungsanspruch. 
Hat der Erblasser auch sie beschenkt, kann der 
Erbe diese Eigengeschenke der Kinder, gemäß 
§ 2327 BGB auf ihren Anspruch verrechnen. 
Eine ausdrückliche Anrechnungsbestimmung 
des Erblasser ist nicht erforderlich.
Die Zehnjahresfrist des § 2325 BGB gilt nicht. 
Alle Geschenke mindern den Anspruch. Das 

PRPflichtteilsansprüche abwehren – Zahlen Sie nicht zu viel

Geschenk ist auf den Pflichtteilsergänzungs-
anspruch mit dem vollen Wert am Todestag 
anzurechnen. 
Um nicht zu viel zu zahlen, empfehlen wir die 
Beratung und Berechnung durch den Fachan-
walt für Erbrecht.

i Nutzen Sie unsere kostenfreie telefoni-
sche Ersteinschätzung oder HOTLINE 

LEIPZIG: 0341 | 9 83 89 80 täglich bis 22 Uhr
Mail: sekretariat@kanzlei-nussmann.de
Marion Peper
Fachanwältin für Erbrecht
Zertifizierte Testamentsvollstreckerin

Anzeigen
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www.gohlispark.deEinkaufEn
bei nachbarn

EinkaufEn
bei nachbarn

Anzeigen

Als der FAIRbund e. V. die Betrei-
bung des Budde-Hauses über-
nahm, war die erste größere Inves-
tition der Bau eines Spielplatzes 
auf dem Gelände. Seit November 
2017 gibt es den kleinen, aber fei-
nen „Budde(l)-Platz", und er wird 
seitdem rege von Gohliser Famili-
en an allen Wochentagen genutzt. 
Nun wird er vergrößert und durch 
neue Kletterelemente ergänzt.
  
„Wir pachten dafür ein Stück des 
urigen Grünstreifens, der sich hin-
ter dem jetzigen Spielplatzbereich 
zum Bahngelände hin erstreckt“, 
berichtet Jürgen Schrödl, Leiter 
des Budde-Hauses. Und weiter: 
„Wir fördern die Aufstiegschancen 
für Kinder. Sie dürfen sich auf ein 
Baumstamm-Mikado, ein Kletter-
netz und Balancierketten freuen." 
Zu den Bahngleisen wird der neue, 
naturnahe Spielplatzbereich um-
zäunt. 
 
Die Arbeiten starten Mitte Okto-
ber und sollen Mitte November 
abgeschlossen sein. Sie werden 
durch die Firma Pfannmöller aus-
geführt, die bereits den jetzigen 
Spielplatz gebaut hatte. Geför-

dert wird die Maßnahme zu rund 
85 Prozent durch das Kulturamt 
der Stadt Leipzig. Jürgen Schrödl: 
„Uns fehlen noch 3.500 Euro um 
das Ganze zu finanzieren." Deshalb 
wurde eine Spendenaktion ins 
Leben gerufen, die erste Erfolge 
zeigt. „810 Euro sind bereits einge-
gangen“, freut sich Jürgen Schrödl. 
„Wir bedanken uns bei allen, die 

Bald gehts hoch hinaus

Budde-Haus erweitert Spielplatz

schon gespendet haben, und die 
es noch tun werden, um das Bud-
de-Haus-Gelände noch attraktiver 
für den Stadtteil zu gestalten." 

i Spenden sind direkt über 
die Internetseite des 

Budde-Hauses möglich unter: 
https://www.budde-haus.de/ 
spenden/ 

„Über sieben Brücken mußt du 
gehn“ – ein in 30 Sprachen über-
setzter Hit der Berliner Band Karat, 
der nach der Cover-Version von 
Peter Maffay als deutsch-deut-
sche Hymne gilt. Komponiert hat 
ihn 1977 der 2023 verstorbene 
frühere Karat-Keyboarder Ulrich 
„Ed“ Swillms. 
Doch wer hat den 
Text geschrieben?
Der Name ist den wenigstens 
bekannt, und wer den Namen 
kennt, weiß meist nicht viel über 
den Autor Helmut Richter, der als 
11-Jähriger mit seiner Mutter, ei-
ner Witwe, aus dem Sudetenland 
vertrieben wurde, in Sachsen-An-
halt aufwuchs und als 17-Jähriger 
in Leipzig seine berufliche Ent-

wicklung aufnahm. In der eins-
tigen Firma Bleichert (SAG) hat 
Helmut Richter Maschinenschlos-
ser gelernt, und er musste sich 
1963 ebendort im späteren VEB 
Verlade- und Transportanlagen-
bau (VTA) wegen eines Gedichtes 
„in der Produktion bewähren“ und 
konnte so die Exmatrikulation am 
Institut für Literatur „Johannes R. 
Becher“ abwenden. Hier studierte 
er von 1961 bis 1964, wo er in der 
Person des Dichters Georg Maurer 
auf einen seine Lyrik prägenden 
Lehrer traf. 
Nach dem Studium arbeitete er als 
freier Journalist und Schriftsteller, 
leitete das Lyrikseminar am Litera-
turinstitut „Johannes R. Becher“, 
dessen Direktor er 1990 wurde.

Dokumentarfilm mit 
Diskussion im Budde-Haus
Der Leipziger Schriftsteller Ralph 
Grüneberger, der mit dem 2019 
verstorbenen Lyriker, Szenarist, 
Prosaautor und Lyriker befreun-
det war, hat anlässlich des 90. 
Geburtstages von Helmut Richter 
im November 2023 ein Filmpor-
trät über ihn veröffentlicht. Die-
ses stellt er anlässlich des 5. To-
destages von Helmut Richter am  
23. Oktober 2024 um 19 Uhr im 
Budde-Haus vor. 
Der Vorführung des 50-minütigen 
Dokumentarfilms schließt sich ein 
Filmgespräch zwischen dem Autor 
und Regisseur Ralph Grüneberger 
und dem Kulturjournalisten Mi-
chael Hametner an. 

Weitere Veranstaltungen 
im Budde-Haus 
25. Oktober, 20.00 Uhr
Klezmer with friends 
mit Davagariko

31. Oktober, 15 bis 18 Uhr:
Dunkel wars, der Mond schien 
helle – Grusel-Wusel-Fest 

31. Oktober, 19.30 Uhr:
Spuk in der Villa
Schaurige Lesung aus 
„Der seltsame Fall des  
Dr. Jekyll und Mr. Hyde" 

6. November, 19.00 Uhr:
Treffpunkt Sonnenbürger

8. November, 20.00 Uhr:
Theater-Cafe: 
Alma Muse – schauspieleri-
sche Lesung aus Leben der 
Alma Mahler-Gropius-Werfel

13. November, 19.00 Uhr:
Offene Erzählbühne Leipzig
Zu Gast: Barbara Greiner-Bur-
kert mit dem Programm: 
„Hübsch hässlich – Schön 
sein für Fortgeschrittene"

15. November, 20.00 Uhr
Klezmer with friends 
mit Balkan Spirit Trio

i Mehr Infos unter 
www.budde-haus.de 

Ein Filmporträt über Helmut Richter am 23. Oktober im Budde-Haus

Baggern und buddeln am Budde-Haus. Künftig ist dafür noch viel 
mehr Platz für kleine Baumeister und Kletterer.

Helmut Richter 
Foto: Adel Karasholi (2012)
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Anzeigenschluss für 
die Weihnachtsausgabe 

21. November 2024

Dienstleistungen
Übern. Blitzentrümpelung / Haushaltauflg ./ 
Kleintransport / Renovierung / Reparaturen 
Alles*aus*einer*Hand / Sperrmüllentsorg. a. Gar-
ten, Keller, Garage, Haus, a. kl. Dinge & sehr*Eilig, 
Haus & Gartenarbeiten, zb. Rasen, Baum & 
Heckenpflege & Rodung / Laub- & Grünschnit-
tentsorg. / hohe*Mahd / Unkraut freischneiden / 
verwilderte Gärten, Tel. 0341 / 2288351

Verlegung von Wand-/Bodenfliesen, Ter-
rassenplatten, Pflaster in Hof und Einfahrt, 
Laminat-, Vinyl- und Teppichboden. Fa. J. 
Kunze Tel.: 0151 / 55735897

SELBSTHILFE für pflegende Angehörige und 
Interessierte: Wer pflegebedürftige Angehöri-
ge hat, zu Hause oder im Heim, steht oft allein 
da. Wir laden Sie ein, sich auszutauschen und 
zu vernetzen, offen für alle Altersgruppen. 
Veranstaltungen: Austausch am Abend ein-
mal monatlich 19:00 Uhr, Selbsthilfe-Brunch 
„Plaudertasche“ am 22.10.2024 16:00 Uhr. 
Anmeldung und Beratung: Kontaktstelle Pfle-
geselbsthilfe beim Pflegenetzwerk Leipzig e.V., 
Dornbergerstraße 2, 04315 Leipzig, Telefon: 
0341 / 5832411, E-Mail: hildebrandt@pflege-
netzwerk-leipzig.de

Unterstützung für Senioren und jüngere Hilfesu-
chende Angelika Kaschta: Erledigungen im Haus-
halt/Alltag, Tel.: 0341 | 4 41 74 43 o. 0171 | 9 00 44 10

Sonstiges
Kaufe alte Weißwäsche, Nähutensilien, Mo-
deschmuck, Besteck, Hausrat, Bücher, Uhren, 
Möbel, Spielzeug. Kobler 0341 | 4114422

Mobile Seniorenberatung zu Ihrem individu-
ellen Anliegen. Kostenlos und barrierefrei. Mon-
tags Mockauer Str. 121, dienstags und freitags 
Reichsstraße/Ecke Salzgäßchen (bis 10.11.2024). 
Donnerstags Knopstraße/Möckernscher Markt. 
Jeweils von 10 bis 15 Uhr. Am 25.10., vom 12.11.
bis 20.12.2024 sowie am 27.12.2024 finden Sie 
uns nicht in der Reichsstraße, sondern vorüber-
gehend in der Petersstraße/Ecke Schillerstraße. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ich, Sinan Adil Bakr Alobaidi, habe meinen 
irakischen Reisepass (Nummer A8378134) in 
Berlin verloren. Ich bitte um Rückgabe oder Kon-
taktaufnahme per E-Mail: sinanob@icloud.com. 

Immobilien
Niedrigenergie-Haus zur langfr. MIETE ab 
2025 ca. 0,5 km vom Helios, ca. 158 m² Wfl. 
+ Stellpl. zu NKM ab 2.300 Euro p. M. - KEIN 
Verkauf! WhatsApp 0176/22657395

Handwerker sucht Eigentumswohnung, ger-
ne Renovierungsbedürftig. Erreichbar unter 
034206 / 694806

Ruhiger Mieter (27 J.) sucht Whg. (1–2 Z.) 
ab Nov. Höchstens 460 Euro warm. Alle Do-
kumente vorhanden. 0157 / 77593684, info@
bastianrosenzweig.de. Danke!

Haus & Garten
Ihr*Allroundhandwerker /Maler / Mann*f. a. 
Fälle, f. Haus & Garten & Entrümpelungsarb., Se-
niorenhilfe, Notdienst, Zaunbau, Reparatur, He-
cken & Baumschnitt +Fällung, Freischneiden*v. 
Verwild. Gärten & Wiese, Laub + Grünschnitt & 
Abtransport! Tel. 0176 / 22576557

Unterricht
Fachunterricht Tasteninstrumente - ab 4 
Jahre. Tel. 0341.2327326, www.proAkteur.de

Freizeit & Hobby
Chemnitzer Rentner hat neues Hobby für 
sich entdeckt - Sächsische Industriekultur. So 
auch alte Schreibmaschinen. Suche eine Ideal 
von 1935 der Firma Naumann mit Fraktur- bzw. 
Altdeutscher Schrift

Bildung & Stellenmarkt
Familiengeführtes Unternehmen sucht Ver-
käufer/Studenten (M/W/D) für den Verkauf 
erzgebirgischer Volkskunst im Paunsdorf-
center (Innenbereich). Öffnungszeiten: 28.11.-
23.12.2024 (keine Sonntagsarbeit) - 10-20 Uhr, 
Dein Profil: Zuverlässigkeit / flexibel / Student 
/ Rentner oder familienversichert, Aufgaben: 
Verkauf von Erzgebirgischer Volkskunst / Be-
stände nachbestellen, Verdienst: 12,50 Euro/h + 
Bonus (je nach Umsatz) / Überstunden werden 
bezahlt. Wir bieten: freundliche Kollegen / fle-
xible Arbeitszeiten / Verkauf im Innenbereich 
/ Erzgebirgische Volkskunst zum Mitarbeiter-
preis. Du hast noch Fragen? Ruf uns an und 
wir beantworten dir gern alle deine Fragen. 
0351 | 8908999 (Mo-Fr 8-14 Uhr) oder info@
erzgebirgische-holzwelt.de

Anzeigen

Werbung vor Ort – in Ihrem Ortsblatt! 
Anzeigen, Gestaltung, PR-Beratung: 034205 | 99 23 74

www.ortsblatt-leipzig.de
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Hyundai KONA 1.0 Select : Energieverbrauch kombiniert: 5,7 
l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 129 g/km; CO2-Klasse: 
D. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. aufpreispflichtige Sonderaus-
stattung. 

Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI 2WD 158 kW (215PS): Energiever-
brauch kombiniert: 5,7 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 
130 g/km; CO2-Klasse: D. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. auf-
preispflichtige Sonderausstattung. 

mtl. finanzieren ab 
    199,- EUR2

mtl. finanzieren ab 
    299,- EUR3

Hyundai KONA Select Hyundai TUCSON

Super-SUV
Angebotswoche
Entdecken Sie jetzt die Vielfalt 
unserer SUV-Modelle.

Hyundai SANTA FE 1.6 T-GDI 6-Gang-A/T AWD 158kW (215PS) : Energieverbrauch kombiniert: 7-7,3 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 160,165 g/km; 
CO2-Klasse: F. Fzg.Abb.  zeigt ggf. aufpreispflichtige Sonderausstattung. Verbräuche der anderen Fahrzeuge siehe nachfolgende Angebote.

Berechnungsbeispiele für eine private Finanzierung der Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-An-
lage 35–37, 60327 Frankfurt am Main. Preise inkl. 19% MwSt. zzgl. Überführungs- sowie Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflich-
tige Sonderausstattungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 31.12.2024

4 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt. Fahrzeugbilder enthalten u.U. kosten-
plichtige Sonderausstatung/Upgrades. Mehr unter www.hyundai.de/wltp.

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien.

Sandberg 30 
04178 Leipzig

Geithainer Str. 58 
04328 Leipzig

Telefonnummer: 
(0341) 94 52 - 154

Telefonnummer: 
(0341) 65 99 3 - 0

Finanzierungsbeispiele Verkaufspreis 
in EUR

Anzahlung 
in EUR

Laufzeit Fahrleistung 
pro Jahr

Mtl. Rate 
in EUR

Schlussrate 
in EUR

Gesamtbetrag 
in EUR

effektiver 
Jahreszins

Sollzins 
pro Jahr

1 Hyundai SANTA FE 1.6 T-GDI
 6-Gang-A/T AWD 158kW 44.745,37 8.455,13 48 Monate 10.000 km 299,00 34.305,15 48.657,15 2,49% 2,46%

2 Hyundai KONA 1.0 Select 
 74 kW (100 PS) 22.421,50 0,00 48 Monate 10.000 km 199,00 15.100,80 24.652,80 2,99% 2,95%

3 Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI 
 158 kW (215PS) 34.219,50 1.968,50 48 Monate 10.000 km 299,00 22.105,20 36.457,20 1,99% 1,97%

Der neue SANTA FE

ab 299 EUR1
monatlich finanzieren

Die Universität Leipzig bie-
tet auch im Wintersemester 
2024/25 zahlreiche Veran-
staltungen für bildungsinter-
essierte Bürger ab 50 Jahren 
an. Dabei gibt es zum einen 
exklusive Lehrveranstaltun-
gen im Rahmen des Kollegs. 
Zum anderen bietet das Seni-
orenstudium die Möglichkeit, 
an ausgewählten Lehrveran-
staltungen der Fakultäten und 
Institute teilzunehmen.
Den Auftakt der insgesamt 
zwölf Lehrveranstaltungen im 
Rahmen des Kollegs bildet am 
24. Oktober 2024 eine Vorle-
sung zum Thema „Künstliche 
Intelligenz mit Körper: Auf 
dem Weg zu gehirn-inspi-
rierter Robotik“. Weiter geht 
es thematisch von Leipzig als 
Stadt des Sports über die Ge-
schichte des Grundgesetzes 
bis hin zu einem Vortrag unter 
dem Titel „Westen – Osten in 
Deutschland: Spaltung, Ab-
spaltung, Externalisierung, 
Auslöschung“ mit Prof. Dr. 
Dirk Oschmann.
Im Rahmen des Seniorenstu-
diums bietet die Universität 
Leipzig die Möglichkeit, mehr 
als 260 Lehrveranstaltungen 
in unterschiedlichen Fächern 
zu besuchen. Die Lehrveran-
staltungen sind eingebettet 
in die wissenschaftliche Praxis 
der Universität Leipzig. In einer 
Broschüre der Wissenschaftli-
chen Weiterbildung sind alle 
geöffneten Lehrveranstal-
tungen zusammengefasst. 
Ergänzt wird das Lehrangebot 
für Ältere durch die jährliche 
Ringvorlesung, die sich im 
Februar und März 2025 dem 
Themenkomplex „Wald“ aus 
sechs wissenschaftlichen Dis-
ziplinen widmet.
Die Anmeldefrist für das 
Seniorenstudium läuft bis  
28. Oktober 2024. Für die bei-
den weiteren kostenpflichti-
gen Veranstaltungsreihen Kol-
leg und Ringvorlesung ist die 
Anmeldung ab sofort bis Ver-
anstaltungsbeginn möglich.

i E-Mail: weiterbil-
dung@uni-leipzig.de
www.uni-leipzig.
de/weiterbildung

Gut gefüllter Festivalherbst 
Wir sind mittendrin im Leipziger 
Festivalherbst. Das Internationale 
Humorfestival Lachmesse hat ge-
rade begonnen, am 26. Oktober ist 
zum Beispiel Joseph Hader mit „Ha-
der on ice" im Haus Leipzig zu Gast. 
www.lachmesse.de
Wir sind auch schon mitten im 
Literarischen Herbst mit Lesun-
gen an vielen Orten, so u.a. am 24. 
Oktober im Haus des Buches mit 
Helmut Böttiger, Ingo Schulze und 
Thorsten Ahrend. 
www.literarischer-herbst.com
Hochwertiges Kunsthandwerk und 
Design wird auf der Grassimesse 

angeboten, die vom 25. bis zum 
27. Oktober im Grassi Museum für 
Angewandte Kunst zu sehen ist, 
jeweils ab 10 Uhr. 
www.grassimesse.de
Danach ist die Internationale Do-
kumentarfilmwoche (DOK) an 
der Reihe, die seit 1955 in Leipzig 
durchgeführt wird. Vom 28. Okto-
ber bis zum 3. November werden 
dort unter anderem die Beiträ-
ge „Der König von Spanien" und 
„Lichter der Straße" gezeigt. Auch 
Gespräche mit Filmschaffenden 
gehören zum Programm. 
www.dok-leipzig.de

Die Dokfilme werden abgelöst vom 
Internationalen Tanz- und The-
aterfestival euro-scene, das am  
5. November beginnt und sechs 
Tage dauert. Es werden Gastspie-
le der Bereiche Tanz, Theater und 
Performance aus über zehn Län-
dern erwartet. 
www.euro-szene.de
Ab 20. November steht der franzö-
sische Film im Fokus, siehe Beitrag 
auf Seite 14.  

Danach können wir uns in aller 
Ruhe den Weihnachtsmärkten 
widmen.                                 anne

Für Menschen ab 50: 

Seniorenstudium
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KalendergeschichtenFür Theodor Fontane war Leip-
zig ein Lieblingsort, und das 

„Schweizerhäuschen“ im Ro-
sental liebte er 
ganz besonders. 
1841 kam der 
damals 21-Jährige in die Mes-
sestadt, um in der Hofapothe-
ke „Zum Weißen Adler“ in der 
Hainstraße seine Ausbildung zum 
Apotheker fortzusetzen. Bevor 
Fontane morgens gegen acht 
am Geschäftstisch seinen Dienst 
begann, badete er in der Elster 
und frühstückte dann bei „Kint-
schy“ – so nannte man das bei 
Dichtern, Malern und Musikern 
beliebte „Schweizerhäuschen“ 
nach seinem Besitzer Georg Kint-
schy. Hier traf man Albert Lort-
zing, Heinrich Marschner, Karl 
Herloßsohn, Heinrich Laube und 
andere Leipziger Geistesgrößen, 
denn „Kintschy“ diente nicht nur 
der leiblichen Stärkung und der 
Geselligkeit – „Kintschy“ war ein 
kultureller Treffpunkt. 
Vor 200 Jahren eröffnete der aus 
Davos stammende Zuckerbäcker 
Georg Kintschy (1794-1876) 
eine Konditorei am Spazierweg 
vom Rosentaltor nach Gohlis, 
den der Besitzer des Gohliser 
Schlösschens Johann Gottlob 
Böhme 1777 hatte anlegen las-
sen. Das in Holzbauweise errich-

tete „Schweizerhäuschen“ enthielt 
einen Saal, zwei Gesellschaftszim-
mer, eine Veranda, einen Musik-
pavillon und Freisitze. Bei gutem 
Wetter strömten die Leipziger mit 
Kind und Kegel zu „Kintschy“, um 
seine Windbeutel, Pfannkuchen 
und Liköre zu probieren.
Berühmt war das Schweizerhäus-
chen auch für seine Konzerte. 
Hier wurde eine erste Kompositi-
on Richard Wagners uraufgeführt. 
Mehr als drei Jahrzehnte nach 
Fontane besuchte Ethel Smyth, zu 

Mit Kind und Kegel zu „Kintschy“: das Schweizerhäuschen

Schweizerhäuschen im Rosental um 1850. Abb.: Archiv der Autorin

dieser Zeit Studentin am Leipziger 
Konservatorium, später britische 
Komponistin und Frauenrechtle-
rin, die Lokalität im Rosental. Da 
die Konvention damals den Besuch 
ohne Begleitung nicht zuließ, griff 
die junge Frau zur List: Sie verklei-
dete sich als ältere Dame und ver-
folgte das Konzert mit Strickzeug 
in der Hand. „Es war eine warme 
Septembernacht“, berichtete sie 
an ihre Mutter, „und der Garten 
war voll mit Bürgerfamilien, die 
wie ich an den kleinen Tischen 

saßen, sich Bier und Schinken 
bestellten und ehrfürchtig der 
wirklich ausgezeichneten Mu-

sik lauschten 
– kurz es war 
so, wie ich mir 

Deutschland vorgestellt hatte.“
Mit der Ausdehnung des Zoo-
logischen Gartens 1927 wurde 
das Schweizerhäuschen inte- 
griert, später hier die Zoo-Schu-
le eingerichtet. 2001 zunächst 
abgetragen, konnte das Gebäu-
de originalgetreu wieder auf-
gebaut werden und beherbergt 
jetzt die Gaststätte „Hacienda 
Las Casas“.

Prominente Besucherin: Ethel 
Smyth. Seit zwei Jahren erin-
nert eine Gedenktafel in der 
Salomonstraße an die Kompo-
nistin und Frauenrechtlerin.

Text | Foto: Dagmar Schäfer

Unsere Leistungen:
■ Lackreparatur,Kratzer-
und Dellenbeseitigung

■ Versicherungsschaden-
management

■ Unfallinstandsetzung
■ Autoglasservice,
Steinschlagreparatur

■ Fahrzeugaufbereitung
■ Alufelgenreparatur
■ Werkstattersatzfahrzeug

Gutschein für eine Leistung
aus unserem Programm
bei Vorlage dieser Anzeige

Autoservice – Smartrepair Jan Lehmann
Werkstättenweg 18 · 04129 Lpz.-Eutritzsch

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Lassen Sie sich von uns eine kostenlose
Bewertung Ihrer Immobilie erstellen.

SiCheR, ZUveRlÄSSiG, peRSönliCh

Ihr kompetenter  
Partner im  
Verkaufen und  
Vermieten Ihrer 
lmmobilie.

Telefon: 0176 / 32 16 21 04
info@Liehr-lmmobillien.de
www.Liehr-lmmobilien.de

Anzeigen
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Tel. 0341/231 61 24
Geschäftsführerin: Elke Straube

Georg-Schumann-Str. 258 · 04159 Leipzig
Web: www.pflegeteam-le.de

Mail: info@pflegeteam-le.de · Fax: 0341 / 2 31 61 25

Pflege Team Nord Gm
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Ihr Graveur
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Pokale
Messing

Zinnpräsente
Emailleschilder

Schilder aller Art
Glasgravuren

Stempel
                   

U. KÜHNEMANN
Menckestraße 44 · 04155 Leipzig
Tel.: (0341) 5 90 10 23
Fax: (0341) 5 90 10 24
E-mail:PGGraveur@aol.com

CNC, Laser,- & Handgravuren

„Wann hatten Sie das letzte Mal einen 
„Bulgaren“ auf der Zunge?“ – fragt Monika 
Maywald ihre Gäste gern im [w]einstein13. 
Damit meint sie natürlich einen bulgari-
schen Wein, den sie besonders gern emp-
fiehlt. Und das hat seinen Grund. Fünf Jahre 
studierte sie Önologie, die Wissenschaft des 
Weines, an der renommierten Universität in 
Plovdiv. Ihr erster Job als ausgebildete Kel-
lermeisterin führte sie in die Stadtkellerei 
Leipzig. 

Vieles hat sich verändert seit dieser Zeit, 
eines ist geblieben, die Liebe der Önologin 
zu den bulgarischen Weinen – ein absoluter 
Insidertipp auf dem internationalen Wein-
markt. Geblieben sind auch Freundschaf-
ten und gute Kontakte in der bulgarischen 
Weinszene. Gerade ist Monika Maywald von 
ihrer Balkanreise zurück. In dieser Zeit hat 
sie in Bulgarien Kellereien besucht, neue 
Weine verkostet, den Import dieser ins  
[w]einstein13 abgesprochen und unzähli-
ge Fotos geschossen. Mit diesen nimmt die 
Önologin ihre Gäste während der beliebten 
Weinabende im [w]einstein13 mit auf Rei-
se, natürlich immer mit dem authentischen 
Wein im Glas.

Kombiniert werden die „Bulgaren“ dabei 
gern mit Weinen aus den klassischen Anbau-
gebieten Europas – Italien, Spanien, Frank-
reich und auch Ungarn.
Kurzweilig, lehrreich und sehr genussvoll 
– so beschreiben die Gäste die weinseligen 
Stunden. Themen wie „Wein & Käse“ oder 
„Weine für Weihnacht und Winter“ klingen 
vielversprechend.
Alle Weine kann man übrigens an den Aben-
den und während der Öffnungszeiten für 
genussreiche Stunden zu Hause erwerben.
Tickets und Gutscheine für diese kultigen 
und sehr beliebten Abende erhalten Sie di-
rekt im Geschäft und auf: 
www.weine-events.de
Am 07. Dezember öffnen sich die Türen des  
[w]einstein13 zum Gohliser Glühweintreff. 
Hausgemachter Glühwein und Wintersnacks 
sind dann bei stimmungsvoller Musik zu ge-
nießen. Also unbedingt Termin notieren!

i Weine & Events, [w]einstein 13
geöffnet Di/Do/Fr 14-18 Uhr
Breitenfelder Straße 20, 
Mobil: 0172 | 92 83 0 63
E-Mail: info@weine-events.de
www.weine-events.de

Bulgarische Weine als Insidertipp und kultige Weinabende im [w]einstein13 PR

Monika Maywald kredenzt „Bulgaren“ sowie Weine 
für Weihnachten und Winter. Mehr darüber erfah-
ren Sie bei ihren beliebten Weinabenden.

Anzeigen
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Bestattungen
Pastor & Gritsch GbR

Gohlis Park
Landsberger Straße 81

04157 Leipzig

Tag & Nacht (0341) 9 1 8 7 6 0 0
Kostenfreie und unverbindliche Beratung

- gerne auch im Trauerhaus - zu allen Fragen
der Bestattung und Bestattungsvorsorge

www.bestattungen-pastor-gritsch.de

− allezeit −

☎  9 11 28 28
Wiederitzsch
Delitzscher Landstr. 65
Gohlis Coppistr. 53a

Eingang Virchowstr.

Bestattungshaus
Heidrun Uhlig GmbH

•	Grabdenkmäler	und	
	 -einfassungen
•	Grablaternen
•	Restaurierung	und	

Instandhaltung
•	Steinarbeiten	für	Haus	

und	Garten

Franz-Mehring-Str. 13 
04157 Leipzig

Tel. 0341 / 9 12 01 36
Fax 0341 / 9 01 65 15

www.Grabstein-
Grabmal-Leipzig.de

Steinmetzkunst seit 1859BESTATTUNGEN K R I E G L S T E I N
Goldsternstraße 41 Riesaer Straße 31
04329 Leipzig-Paunsdorf 04328 Leipzig-Alt Paunsdorf

Tag- und Nachtservice
Immer für Sie da!

0341 - 352 3998
www.bnkrieglstein.de         bestattungen@bnkrieglstein.de

Erdbestattung - Feuerbestattung - Friedwald - Seebestattung
Diamantbestattung - Bestattungsvorsorge

Kompetente
Beratung im 

Trauerfall

i

Nach fast 60 Jahren ist die Grab-
platte der Elisabeth von Sachsen 
wieder an den Ort zurückgekehrt, 
den die Kurfürstin einst als ihren 
Bestattungsort auserwählt hatte 
– die Klosterkirche St. Pauli, heu-
te Standort des Paulinums – Aula 
und Universitätskirche der Uni-
versität Leipzig. „Wir erfüllen der 
Kurfürstin nochmals ihren Her-
zenswunsch, zumindest in sym-
bolischer Weise“, sagte Rektorin 
Obergfell (Foto). „Ich bin sehr 
glücklich darüber und danke dem 
Paulinerverein herzlich für seine 
Unterstützung. Das ohnehin äu-
ßerst sehenswerte Paulinum, das 

Gäste aus Nah und Fern immer 
wieder aufs Neue beeindruckt, ist 
um ein weiteres attraktives Kunst-
werk reicher.“
Am 7. Oktober wurde die rückge-
führte Bronzeplatte im Paulinum 
– Aula und Universitätskirche St. 
Pauli enthüllt, am 20. Oktober 
(zwei Tage nach ihrem Geburtstag) 
fand dort ein Gedenkgottesdienst 
zu Ehren Elisabeths statt. 

Öffnungszeiten 
des Paulinums: 

Di bis So 10.30 bis 14.30 Uhr 
(unter Vorbehalt). An Feiertagen 
geschlossen. 
Der Eintritt ist frei.

Enthüllung der Grabplatte der Elisabeth von Sachsen

Foto: Swen Reichhold/Universität Leipzig
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BeautyinSide

Unter neuer Leitung seit 2023 für sie geöffnet!
Studio: Franz-Mehring-Str. 1 · 04157 Leipzig (Gohlis)

· Kosmetik 
· Fußpflege
· Nageldesign

0341 686 76 506
www.beautyinside.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9-18 Uhr, Samstag nach Vereinbarung

Wir machen auch Hausbesuche!

Physiotherapie 
Christoph Drubig

Unsere Leistungen:
•	Krankengymnastik
•	Krankengymnastik-ZNS	nach	
Bobath

•	Manuelle	Therapie
•	Manuelle	Lymphdrainage
•	Massagen	•	Ultraschall
•	 Elektrotherapie
•	Wärme-	und	Kälteanwendungen

Physiotherapie 
Christoph Drubig

Montag–Donnerstag:	
8.00	Uhr–18.00	Uhr
Freitag:	8.00	Uhr–12.00	Uhr
und	nach	Vereinbarung
Wir kommen auch gern zu 
Ihnen nach Hause.
Georg-Schumann-Str.	160	
04159	Leipzig
Telefon:	0341-48	95	733
physiotherapie@drubig.de

Die Stühle im neuen Werkstatt–
raum reichten nicht aus, immer 
mehr mussten herbeigeschafft 
werden. Für die Kreativitätswerk-
statt Leipzig e. V. war der Tag des 
offenen Ateliers Ende Septem-
ber genau richtig, um den neuen 
Raum auf dem Monopolgelände, 
Haferkornstraße 15, mit einem 
Konzert einzuweihen. Geschäfts-
führerin Uta Schlenzig bedankte 
sich beim Publikum für den gro-
ßen Zuspruch. Das Haupthaus in 

der Lützowstraße 19 platzt längst 
aus allen Nähten. Deshalb sei sie 
glücklich, nun auch diesen Raum 
im „Monopol" nutzen zu können, 
so Uta Schlenzig, die die Kreativi-
tätswerkstatt 1995 aus der Taufe 
gehoben hat. Rund 300 Kursteil-
nehmer aller Altersgruppen sind 
inzwischen eingeschrieben.

Das Publikumsinteresse dürfte 
beim nächsten öffentlichen Event 
noch zunehmen. Denn für den  

Im Monopol: Neuer Werkstattraum eingeweiht 

Flötenlehrer Alexander Gregor 
mit Schülerin beim Musizieren.

Der Kulturhof Gohlis in der Ei-
senacher Straße 72 ist vor allem 
Heimstatt der Musikschule „Neue 
Musik Leipzig". In dem ehemali-
gen Gewerbehof finden außer-
dem öffentliche Konzerte, Lesun-
gen, Gesprächsreihen und Märkte 
statt. Darüber hinaus sind dort ein 
Werkcafé und Künstlerateliers un-
tergebracht. In einem dieser Ate-
liers hat sich Christa Manz-Dewald 
eingerichtet. 
Die Kosmopolitin aus Köln hat es 
schon vor vielen Jahren als Ru-
heständlerin im Unruhestand 
nach Leipzig verschlagen. Von 
Anfang an engagiert sie sich im 
Gohliser Kultur- und Kunstverein 
KuK. Aber das ist nur eine Seite 
der Wahl-Leipzigerin, die Chemie 
und Pharmazie studiert hat und 
danach noch zehn Jahre lang ein 
Privatstudium Kunst bei einem 
Kölner Maler absolvierte.
In ihrem Atelier im Kulturhof sind 
nicht nur Bilder versammelt. Was 
dort noch zu sehen ist, erinnert 
irgendwie an Geologie: Filigrane 
Skulpturen, die sich ähneln und 

doch anders sind. Die Künstlerin 
lüftet das Geheimnis: Es handele 
sich um geschmolzene Reagenz-
gläser. „So verarbeite ich meine 
Vergangenheit", sagt sie. Aber 
damit nicht genug. Das geschmol-
zene Glas, das Verletzlichkeit 
symbolisiert, setzt sie auf ganz 
bestimmte, in Steinbrüchen selbst 
ausgesuchte Steine. „Sie stehen 
für das Gewaltige und Ewige." So 
erinnern die dialogischen Skulptu-
ren an die Verletzlichkeit der Welt.
Die Wissenschaftlerin, die sich 
auf so vielen Gebieten auskennt, 
bezeichnet sich selbst auch als 
„Philosophiepraktikerin". Sie bie-
tet Gespräche für eine Person an, 
in denen sie lediglich zuhört. Ihr 
Angebot „Ich höre zu" nahmen 
vor allem Studenten während der 
Corona-Kontaktsperre gern an. 
„Es war ganz still damals im Haus." 
Jetzt sei das Gebäude wieder voller 
Musikschüler. Aber die Klänge, die 
in ihr Atelier dringen, stören nicht, 
sie geben der Malerin eher neuen 
Schwung. 

Text | Foto: Marianne H.-Stars 

Im Kulturhof Gohlis treffen Musik, Kunst und Wissenschaft aufeinander

Christa Manz-Dewald auf dem Kulturhof-Freisitz.

6. Dezember, dem Nikolaustag, 
lädt die Kreativitätswerkstatt zu 
einem Werkstattmarkt ins „Mono-
pol" ein, der um 17 Uhr mit einem 
Schülerkonzert beginnt. Danach 
kann nach Herzenslust gestöbert 
werden, rund um die Verkaufs-
stände mit Keramik, Grafik, Hand-
arbeiten, Weihnachtsbasteleien. 
Besucher können auf diese Weise 
sehen, was in den Kursen so alles 
entsteht.             

Text | Foto: anne
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Anwaltskanzlei
Jana Scheibe / Petra Hoffrogge

in Bürogemeinschaft

Heinrich-Budde-Straße 2 ∙ 04157 Leipzig
E-Mail: Anwaeltinnen-Gohlis@kabelmail.de
Tel.: 0341-9 00 45 70 ∙ Fax: 0341-9 00 45 71

Tätigkeitsschwerpunkte:

• Zivilrecht
• Familien- und 
• Erbrecht

• Arbeitsrecht
• Straf- und 
   Verkehrsrecht

Direkt am Coppiplatz

Georg-Schwarz-Str. 31 · 04177 Leipzig · Tel.: 0341/4 41 95 03
www.orthopaedie-schuhtechnik-emmerich.de

Geschäftszeit: Di. + Do. 9-13 Uhr u. 14-17 Uhr (Fr. n. Vereinb.)

Theresienstraße 23 · 04129 Leipzig · Tel.: 0341/9 11 57 96
www.orthopaedie-schuhtechnik-emmerich.de

Geschäftszeit: Mo. + Mi. 9.00-17.00 Uhr (Fr. n. Vereinb.)

Orthopädie-Schuhtechniker-Meister

Steffen Emmerich

Reparaturen
Bequemschuhe
Schuhe für Einlagen
Fußschutzprogramm
Hausbesuche
Fußorthesen

 orthopädische Maßschuhe
 Einlagen nach Maß
 fachkundige Diabetesversorgung
 Zurichtungen an Konfektionsschuhen
 Kompressionsstrümpfe und -hosen
 Fuß- und Kniebandagen

Anzeigen

Vortrag und Bildpräsentation im Schillerhaus 
Freitag, den 25. Oktober, 16 Uhr:
Kaum ein deutscher Schriftsteller wurde so 
oft bildlich verewigt wie Friedrich Schiller. Die 
„Schillerlocken“ und der „Schillerkragen“ sind 
inspiriert durch eines der berühmten Porträts 
des jungen Dichters. Als ikonisch gilt auch die 
Nase von Schiller und seine denkende Stirn, 
diese prägen unser Schillerbild bis heute. 

Dr. Franziska Jenrich-Tran, Projektleiterin 
für das Leipziger Schillerhaus, und Christian 
Hofmann, Leiter des Schillerhaus Rudolstadt, 
erläutern unterhaltsam anhand zahlreicher 
Abbildungen, wie es dazu kam. Gezeigt wer-
den in dem bildreichen und kunsthistorischen 
Vortrag nicht nur die berühmten Schillerdar-
stellungen, sondern auch weniger bekannte.
 

i Schillerhaus Leipzig, Menckestraße 42
Eintritt:  3 EUR
Anmeldung erwünscht unter: 
0341 | 5 66 21 70 
schillerhaus-leipzig@leipzig.de

Ein Bild von einem Mann – Schiller-Bildnisse im Wandel der Zeit

Ausstellungsimpression „Götterfunken“ im Schillerhaus.                        Foto: Kai Bergmann

Erst im Jahre 2010 wurde Leopold Schefers 
(1784-1862) „Römisches Streichquartett“ 

im Park von Bad Muskau uraufgeführt – dass 
es etwas anderes als mangelnde künstleri-
sche Qualität war, was seine Werke in Ver-
gessenheit geraten ließ, mag man ermessen, 
wenn man sich Schefers folgende Zeilen ver-
gegenwärtigt: „Denn wer das Geld hat, hat 
die Macht, und wer die Macht hat, macht das 
Recht.“
Schefers Jugendfreund Fürst Pückler unter-
stützte den Freigeist, der nicht nur als Kom-
ponist und Dichter sich einen Namen machte, 
sondern auch 11 Sprachen beherrschte. Viele 
der um 1848 aktiven Schiller-Enthusiasten 
waren seine Freunde. So wird bei unserem 
Konzert auch die Interpretation einer Verto-

nung Leopold Schefers von Schillers Gedicht 
„Nänie“ zu Gehör gebracht werden.
Im Mittelpunkt steht Klaviermusik, selbst 
arrangiert von den Pianisten Dongkyu Leo 
Kim und Juae Ha für vier Hände. Es erklingen 
Werke nicht nur von Schefer sondern auch 
von seinen Zeitgenossen Robert Schumann 
und – wie könnte es im Mendelsssohnhaus 
anders sein – Felix Mendelssohn Bartholdy. 
Wir werden Zeuge gleich mehrerer moder-
ner Erstaufführungen von Werken Leopold 
Schefers. Der Schillerverein Leipzig e.V. rech-
net es sich zur Ehre an, mit diesem Konzert 
zur Wiederentdeckung eines zu Unrecht in 
Vergessenheit geratenen großen Künstlers 
beitragen zu können.

Dietmar Schulze, Schillerverein

Sonntag, 17. November, 15 Uhr, 
Gartensaal des Mendelssohn-Hauses,  
Goldschmidtstraße 12: 
„Es schwinden jedes Kummers Falten,
 solang des Liedes Zauber walten.“
Der Schillerverein Leipzig e.V. veranstaltet 
im Gartensaal des Mendelsohn Hauses ein 
Konzert der besonderen Art. Er lädt zu ei-
nem Klaviernachmittag mit Arrangements 
für vier Hände ein. 
Dongkyu Leo Kim und Juae Ha (Südkorea) 
spielen Werke von Leopold Schefer (u.a. 
Vertonung von Schillers „Nänie“) sowie 
von Clara und Robert Schumann und Felix 
Mendelssohn Bartholdy.
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bei uns kostenlos parken Einkaufscenter Landsberger Straße/Max-Liebermann-Straße
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Centermanagement
B. Knitsch GmbH
Telefon: 0172/3 54 09 80

Bäckerei Wendl Pastor & Gritsch
Bestattungen Gbr

Base-Shop mobilblitz

V I T A L
Gesundheitsstudio

Juwelier Schön

Partnerfiliale der 
Deutschen Post

Tabak- & Presseshop
Inhaber Enrico Kuske

Sparkasse
Leipzig

Anzeigen

Wir, die Wandergruppe 
„Trampelpfad“ des Ver-
eins Leipziger Wan-
derer e. V., erkunden 
die Leipziger Um-
gebung – natürlich 
vorzugsweise auf 
Trampelpfaden! 
Seit Oktober 2023 
laufen wir in geübtem 
Schritttempo 15 bis 20 km-Tou-
ren. Wir sind eine relativ junge 
Gruppe, die meisten von uns sind 
zwischen 25 und 45 Jahren alt. 
In kleiner Gruppe haben wir vie-
le Möglichkeiten zu interessan-
ten Gesprächen oder einfach nur 
dazu, die Natur zu genießen. 
Unsere Wanderungen finden am 
Samstag bzw. Sonntag einmal 
im Monat statt. Wir nutzen bis-

Unterwegs auf Trampelpfaden 

her ausschließlich den 
öffentlichen Nah-

verkehr, um zu den 
Wanderrouten zu 
kommen. 
Wer also Lust hat, 
mit uns gemein-

sam „Trampelpfade“ 
zu begehen, kann sich 

gern uns anschließen. 
Wir würden uns freuen, Sie auf 
unserem nächsten Trampelpfad 
begrüßen zu können.
Katharina Grabensee
WG „Trampelpfad“
Verein Leipziger Wanderer e. V.

i Kontaktformular im  
Leipziger Wanderkalender 

E-Mail: grabensee@
wanderverein-leipzig.de

Giraffenfamilie am Zooschaufenster.           Fotos: Marianne H.-Stars

Die Herbstferien sind zwar vor- 
über, aber ein Herbstspaziergang 
wird in diesen Tagen, da sich die 
Blätter nun prächtig bunt färben, 
erst so richtig interessant.
Leipzig hat viele schöne Grünanla-

gen und Parks: Clara-Park, Johan-
nispark und das Rosental mit dem 
berühmten Zooschaufenster. Von 
hier aus sind es auch nur noch we-
nige Schritt in den Auwald. 
Kommen Sie gut durch den Herbst!



Seite 12 Nachlese

SAH „Seniorenzentrum Eutritzsch“ 
Schönefelder Straße 30, 04129 Leipzig 

+49 341 90037-650 
tagespflege-eutritzsch@sah-leipzig.de 

www.sah-leipzig.de
Abwechslung · Gemeinschaft · Sicherheit · Struktur · Fahrdienst · Montag bis Freitag 8 Uhr bis 16 Uhr

TA G E S P F L E G E für Senioren

STÄDTISCHE 
ALTENPFLEGEHEIME

LEIPZIG GGMBH

freie Plätze
Anzeigen

Nacht-der-Kunst-Nachlese rund um die Friedenskirche

Windspiel von Objektkünstlerin Franziska Möbius am Schlösschen.

Die Gohliser Friedenskirche 
entwickelt sich nach und nach 
zu einem neuen Hotspot wäh-
rend der Nacht der Kunst. Dies-
mal standen Skulpturen des 
Leipziger Objektkünstlers Gerd 
Bekker in einem ganz beson-
deren Licht, das die figürlichen 
Kunstwerke an diesem sakralen 
Ort zusätzlich zum Strahlen 
brachte. 

Die Keramikerin Gabriela Ro-
th-Budig hatte in ihre Werkstatt 
gleich neben der Friedenskirche 
eingeladen. Besucher schauten 
sich in den Arbeitsräumen um, 
in denen ein breites Spektrum 
an Gebrauchskeramik entsteht. 
Einige wunderten sich über die 
hochstieligen Eierbecher, die 
wie Kerzenständer aussehen. 
Die werden wir demnächst an 
ihrem Stand auf dem Weih-
nachtsmarkt vor dem Alten 
Rathaus wiederfinden.                   

Text | Fotos: 
Marianne H.-Stars

Kerzenständer? Nein, dekorative Eierbecher von Gabriela Roth-Budig.
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SMP Solar, ein familiengeführtes Unternehmen 
aus der Region, wird von zwei Brüdern mit über 
20 Jahren Erfahrung in der Photovoltaik-Bran-
che geleitet. Das Unternehmen bietet maßge-
schneiderte Solarlösungen für unterschiedliche 
Zielgruppen – ob Eigenheimbesitzer, Gewerbe-
treibende oder landwirtschaftliche Betriebe. 
Jede Anlage wird individuell auf die spezifischen 
Bedürfnisse der Kunden abgestimmt.
Mit modernster Technologie sorgt SMP Solar für 
effiziente und langlebige Photovoltaikanlagen, 
die langfristig erhebliche Kosteneinsparungen 
ermöglichen. Kunden profitieren von umfas-
sender Betreuung – von der ersten Beratung 
über die detaillierte Planung bis hin zur fach-
gerechten Installation. Jede Lösung wird darauf 
ausgelegt, nicht nur die Umwelt zu schonen, 
sondern auch den individuellen Anforderungen 
gerecht zu werden.
Als fest in der Region verankertes Unterneh-
men hilft SMP Solar seinen Kunden, sich von 
schwankenden Energiepreisen unabhängig 
zu machen und gleichzeitig eine nachhaltige 
Energiezukunft zu sichern. Die Expertise und 
Erfahrung von SMP Solar machen das Unter-
nehmen zum idealen Partner für alle, die auf 
erneuerbare Energien setzen möchten.
SMP Solar – Ihre Experten vor Ort für maßge-
schneiderte und nachhaltige Energielösungen.

Sonne tanken und sparen – SMP Solar bringt Ihre Photovoltaikanlage nach Hause PR
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„Subtil und präzise, aber dennoch 
beseelt und temperamentvoll“ 
umschrieb die Süddeutsche Zei-
tung das Spiel von Oliver Kern.
Der Preisträger des internationa-
len Beethoven-Wettbewerbs in 
Wien 2001, gefragter Konzertpi-
anist und Kammermusiker Oliver 
Kern ist seit 2012 als Professor für 
Klavier an der Hochschule für Mu-
sik und Darstellende Kunst Frank-
furt tätig.

Programm: Johannes Brahms: 2 
Balladen aus op.10, Ferruccio Bu-
soni: 3 Préludes aus op.37, Lud-
wig van Beethoven: Klaviersonate 

Im Mediencampuns Villa Ida: Blüthner Classics und Campus Jazz

„FAE – Frei Aber Einsam“ – so 
nennt Carl Wittig, Gewinner des 
„Leipziger Jazznachwuchspreises 
2022“ sein Projekt, das er an die-
sem Konzertabend vorstellt. Der 
Titel geht auf Robert Schumann 
zurück, wird jedoch mit dem Ge-
fühlszustand des Jahres 2020 in 
Beziehung gesetzt. Robert Schu-
mann wollte frei aber einsam sein, 
COVID versetzte zwangsweise in 
einen solchen Zustand. Der stellt 
den Ausgangspunkt des musikali-
schen Abenteuers dar, das die vier 
Musiker – Carl Christian Wittig, 
Franziska Ludwig, Fabiana Striff-
ler, Philip Frischkorn – in Angriff 

nehmen: Ein Tanz zwischen Klassik 
und Zeitgenössischem, zwischen 
Komposition und Improvisation 
… dialogisch, abseits des Main-
streams, rhythmisch, und vieles 
mehr …
Eintritt: 20 Euro | 15 Euro ermä-
ßigt | 10 Euro Schüler und Stu-
denten. Reservierungswünsche 
für Karten zur Abholung an der 
Abendkasse an: info@medien-
campus-villa-ida.de

i Campusmanagement 
Mediencampus Villa Ida
Poetenweg 28 
Telefon: 0341 | 56296-704

c-Moll op.111, Franz Liszt: „Isol-
dens Liebestod“ - Transkription 
der Musik von Richard Wagner für 
Klavier solo, Frédéric Chopin: Bal-
lade Nr. 1 g-Moll, Op. 23, Frédéric 
Chopin: 3 Préludes aus op.28, 
Maurice Ravel: Aus Le Tombeau de 
Couperin: Prélude-Rigaudon-Toc-
cata.
Eintritt: 20 Euro | 15 Euro ermä-
ßigt | 10 Euro Schüler und Stu-
denten

i Reservierungswünsche für 
Karten zur Abholung an der 
Abendkasse an: 
info@mediencampus-
villa-ida.de

9. November, 19.30 Uhr: Blüthner Classics mit Oliver Kern 23. November, 20 Uhr: Campus Jazz – Carl Wittigs FAE

Vom 20. bis zum 27. Novem-
ber steht in Leipzig das Filmland 
Frankreich im Mittelpunkt. Dann 
gibt es in den Passage Kinos und 
der Schaubühne Lindenfels jede 
Menge Filmkost zu probieren, wie 
immer mit Unterstützung des „In-
stitut Français de Leipzig". 
Bei der 29. Ausgabe der Französi-
schen Filmtage in Leipzig gibt es 
viel zu entdecken. Das Publikum 
kann sich auf spannende Film-
kunstwerke freuen. Auch Lieb-
haber von Kurzfilmen kommen 
neuerdings auf ihre Kosten, denn 
es gibt erstmals einen exklusiven 
Kurzfilmabend, der vom Sender 
arte kuratiert und moderiert wird. 

Unter den Leipzig-Premieren fin-
den sich herausragende Werke, 
die Ausnahmekünstlerinnen wür-
digen: Die russische Tänzerin Ida 

Vorfreude auf „Bolero“ und „Niki“

Französische Filme im Kino und offene Türen im Institut français

Violaine Varin in der Bibliothek des französischen In-
stituts am Thomaskirchhof.

Rubinstein, die als 
Urahnin der Perfor-
mance gilt und 1960 
in Frankreich ge-
storben ist, steht im 
Zentrum des Films 
„Bolero", der in Paris 
der 20er Jahre spielt. 
Ebenfalls in Paris ist 
der Film „Niki" über 
die Malerin und Bild-
hauerin Niki de Saint 
Phalle angesiedelt, 
der in das Jahr 1952 
führt, als die junge 
Frau als Model ihren 
Lebensunterhalt ver-
dient.
Daneben stehen thematische Rei-
hen und Retrospektiven sowie 
Wiedersehensfreuden, also Filme, 
die wir schon gesehen haben, auf 
dem Programm, und Filme, die 

Wer möchte, kann mit der 
Französin aus der Nor-
mandie, die zuvor das Go-
ethe-Institut in Straßburg 
leitete, persönlich ins Ge-
spräch kommen: 
Am 30. November von 11 
bis 17 Uhr lädt das fran-
zösische Institut am Tho-
maskirchhof 20 zum Tag der 
offenen Tür ein. Direktorin 
Violaine Varin und ihr Team 
freuen sich auf viele neugie-
rige Besucher, die das breit 
gefächerte Angebot des In-
stituts am Thomaskirchhof 
kennenlernen wollen. Ob bei 
einer Schnupperstunde in 

einem Französischkurs oder beim 
Bücherbasar, für alle Interessen ist 
etwas dabei, auch Preise sind zu 
gewinnen.      

Text | Foto: Marianne H.-Stars

die deutsch-französische Freund-
schaft feiern. Die liegt Violaine 
Varin, Direktorin des französischen 
Instituts Leipzig, besonders am 
Herzen. 

PR
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✓  Kompetente Beratung rund um das 
     Thema Pflege
✓  Professionelle Pflege und 
     Unterstützung im Alltag

✓  Berücksichtigung persönlicher 
     Wünsche im Pflegeprozess

✓  Ein herzliches und fürsorgliches Team

?

Ambulanter 
Pflegedienst 
Ohnsorge

Unser Leistungsangebot:

Breitenfelder Str. 38/40, 
04155 Leipzig

Ansprechpartnerin: Laura Pretzsch

0173 514 38 46 anfrage@s-ohnsorge.de  

Jetzt beraten lassen!

✓  Kurzzeit- und Verhinderungspflege

Die Medienstiftung der Sparkasse Leipzig sucht ab 01.11.2024 
einen engagierten

Hausmeister 
für ihr Objekt Mediencampus Villa Ida (Menckestraße 27 /  
Poetenweg 28) für 15 h pro Woche, der sich verantwortungs-
bewusst um alle haustechnischen Belange kümmert:

• Durchführung von Sicherheitskontrollen
• Beauftragung und Abnahme von Wartungsarbeiten
• Terminabsprache und Kontrolle des Dienstleisters 
 für Grünflächenpflege
• Sicherstellen der Objektsauberkeit
• Durchführung kleinerer Reparaturarbeiten
• Unterstützung bei der Vorbereitung von Veranstaltungen

Wir bieten eine angemessene Bezahlung und eine von Team-
geist und Engagement geprägte Arbeitsatmosphäre. 

Kontakt: Cathrin Neufeldt, Campusmanagement
Tel.: 0341-56296704, E-Mail: info@mediencampus-villa-ida.de

PREISWERT WERBEN 
Im LEIPzIGER ORTSBLATT!

www.ortsblatt-leipzig.de/kleinanzeigen/

Anzeigen

Liebe Seniorin, lieber Senior, 
wussten Sie übrigens, dass es eine 
überraschend einfache und freud-
volle Methode gibt, Geselligkeit zu 
erleben und Körper und Geist fit zu 
halten? Das ist der Seniorentanz 
des Bundesverbandes für Senio-
rentanz e.V.

Mein Name ist Kerstin Arndt, ich 
bin Doktor der Biochemie und 
habe 2010, als ich in einer Phase 
der Neuorientierung in meinem 
Leben war, diese Tanzform ent-
deckt. Mein erster AHA-Effekt 
war, dass ich im Kreis mit anderen 
Menschen Hand in Hand getanzt 
habe und es war ein Gefühl der 
Verbindung und der großen Freude 
da. Jedes Mal hat es mich erfreut, 
wenn ich sah, mit welch fröhlicher 
Stimmung die Seniorinnen und Se-
nioren nach der Tanzstunde nach 
Hause gegangen sind – erfüllt mit 
der Vorfreude, sich in der nächsten 
Stunde wiederzusehen.
Deshalb habe ich die Ausbildung 
zur zertifizierten Seniorentanzlei-
terin beim Bundesverband für Se-
niorentanz e.V. absolviert und lebe 
seit Mai 2014 meine Berufung als 
Seniorentanzleiterin. Es ist mein 
Herzensanliegen, die Menschen zu 
verbinden und Freude zu bringen, 
weil das zur psychischen und phy-
sischen Gesundheit beiträgt. Ich 

lade Sie daher herzlich ein, unse-
ren Seniorentanz einmal kennen-
zulernen.
Seniorentanz ist gesellig und zu-
gleich sehr anspruchsvoll. Wir tan-
zen zu vielen schönen Melodien 
aus aller Welt und mit abwechs-
lungsreichen Choreografien. Dabei 
trainieren wir unser Gehirn wie 
nebenbei. Dieses wertvolle Organ 
will gefordert werden, indem es 
bis in das hohe Alter Neues (ken-
nen-)lernen darf, damit wir mög-
lichst lange geistig aktiv und klar 
bleiben können. Im Gehirn werden 
mehr Nervenzellen gebildet, wenn 
wir uns bewegen. Auch das ist wis-
senschaftlich bewiesen. 
Das Mittanzen kann ihr Gedächt-
nis verbessern. Sie lernen, sich 

besser zu konzentrieren, schneller 
zu reagieren und die Ausdauer 
zu steigern. Das Allerwichtigste 
ist dabei jedoch die Freude. Der 
Körper kann während des Tanzens 
regenerieren, weil wir aus dem  
grübelnden, energiezehrenden 
Gedankenkarussell aussteigen. Wir 
tanzen ohne Leistungsdruck. Sie 
benötigen keine Vorkenntnisse, da 
ich mit meinen Tanzansagen durch 
die Tänze führe. 
Ich heiße Sie herzlich willkommen 
in meinen zwei Tanzgruppen im 
Soziokulturellen Zentrum „Die 
VILLA“ in der Lessingstraße 7, 
04109 Leipzig. Schließen Sie sich 
den lebensfrohen und aufge-
schlossenen Seniorinnen und Se-
nioren an. Die Montags-Tanzgrup-

Holen Sie sich Freude in Ihr Leben – tanzen Sie gemeinsam mit uns!

pe (flottes Durchschnittsalter 85 
Jahre) tanzt am 1. und 3. Montag 
eines Monats von 10.30-12.00 Uhr. 
Die Dienstags-Tanzgruppe (flottes 
Durchschnittsalter 73 Jahre) tanzt 
wöchentlich dienstags von 9.30-11 
Uhr. 
Ich lade Sie ein, das Angebot im 
November zu nutzen. Nehmen Sie 
an einer kostenfreien Probentanz-
stunde teil. 
Bei Interesse am Tanzen in der 
Montags-Gruppe sind das (aus-
nahmsweise) die Termine 4. und 25. 
November. In die Dienstags-Grup-
pe lade ich Sie am 5./12./19. oder 
26.11. ein.
Wenn Sie sich im November für 
eine regelmäßige Teilnahme an 
den Tanzstunden in einer Gruppe 
entscheiden, erhalten Sie als wei-
teres Geschenk einen Rabatt von 
10 EUR auf den ersten Monatsbei-
trag im Dezember.  
Sind Sie bereit, ihr Glück in die 
Hände zu nehmen und loszuge-
hen? Es ist NIE zu spät, Tanzen zu 
lernen und Freude zu erleben.

Ihre Dr. Kerstin Arndt

i Dr. Kerstin Arndt
info@tanzfreunde-in- 
leipzig.de

Telefon: 0341 | 8 60 82 39
Mobil 0177 | 2 41 53 46
www.tanzfreunde-in-leipzig.de 
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Sie stellen oft den 
Fernseher lauter?

In geräuschvoller Umgebung 
verstehen Sie schlecht?

Telefonieren und genaues
Hinhören strengen Sie an?

Jetzt Termin vereinbaren!

Rufen Sie uns an 
oder scannen Sie 
den QR Code für 
einen Termin in
Ihrer Nähe.

HEARtec Hörsysteme GmbH 
Sitz: 08289 Schneeberg, Markt 23

* Die Teilnahme an der Testhörer-Aktion sollte bis zum 31.12.2024 erfolgen. Die HEARtec Hörsysteme GmbH behält 
sich vor, die angegebene Aktion zu verlängern. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Abbildung beispielhaft.

Kennen Sie das?

Jetzt
kostenlos

teilnehmen!

WIR  
SUCHEN 40
TESTHÖRER!

& bleib du selbst.

Teste jetzt kostenfrei
das neue Philips 
HearLink 050 miniRITE*

Fachgeschäfte in Leipzig:

Gohils, Landsberger Str. 81  
Zentrum, Johannisplatz 1 

Tel. 0800 - 776 463 736
www.meinakustiker.de

 
 Telefon:   0341/2523412    Schongauerstraße 29-31 
 E-Mail:  paunsdorf@therapie-maliqi.de  04328 Leipzig 
 Mo.-Do.: 8:00 - 20:00 Uhr    Sie finden uns im Autohaus Müller 
 Fr.:  8:00 - 15:00 Uhr    im 2. Obergeschoss.  

Physiotherapie Maliqi
Wir suchen Physiotherapeuten -  Bewirb dich bei uns!

www.therapie-maliqi.de

Telefon: 0341/9022766 Yorckstraße 56
E-Mail:  moeckern@therapie-maliqi.de 04159 Leipzig Möckern
Mo.-Do.  7:00 Uhr - 19:00 Uhr
Fr.   7:00 Uhr - 13:00 Uhr

Der Oktober ist spannend 
im Panometer Leipzig, 

Richard-Lehmann-Straße 114. 
Über den gesamten Monat 
hinweg führt das Leipziger 
Ausstellungshaus eine groß an-
gelegte Rätseljagd unter dem 
Motto „Wo ist Claude?“ durch. 
Gesucht wird der berühmte 
französische Maler Claude Mo-
net, der sich in der Ausstellung 
versteckt hält. Insgesamt acht 
Rätselumschläge leiten alle in-
teressierten Kinder, Familien 

Wo ist Claude?und Junggeblie-
benen durch das 
Ausstellungsge-
bäude und weisen den Weg zum 
Versteck von Claude. Wer ihn ge-
funden und das finale Lösungs-
wort ermittelt hat, kann wöchent-
lich attraktive Preise gewinnen, 
beispielsweise Familientickets für 
den Zoo Leipzig, Auerbachs Keller, 
den Kletterwald Leipzig oder BE-
LANTIS. Für die Teilnahme an der 
Rätseljagd bedarf es keiner vorhe-
rigen Anmeldung. 

Die Rätselum-
schläge sind 
bis zum 31. Ok-

tober während der Öffnungszeiten 
an der Panometerkasse für 1 EUR 
(zzgl. Eintritt) erhältlich.

Im Panometer Leipzig wird zurzeit 
die aktuelle 360°-Panoramaaus-
stellung von Yadegar Asisi - „DIE 
KATHEDRALE VON MONET“ ge-
zeigt. Sie spiegelt das Leben in 
einer französischen Kleinstadt vor 
fast 150 Jahren wider.

Tipp für alle Halloween-Fans:
„Dark Secrets – Die Schattensei-
ten der Malerei – Taschenlam-
penführung für Familien.
Mittwoch, 30.10., 17.15 Uhr,
Dauer 45 Minuten
Preis 5 Euro pro Person (zzgl. 
Eintritt). Bitte eigene Taschen-
lampen mitbringen!
Eine Voranmeldung ist unbe-
dingt erforderlich:
service@panometer.de

i www.panometer.de


